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Essensversorgung an Kliniken in Thüringen – Teil I

Die Ernährung in Krankenhäusern ist ein zentraler Bestandteil der Ge-
sundheitsversorgung und hat direkte Auswirkungen auf die Genesung 
von Patientinnen und Patienten. Eine ausgewogene, qualitativ hochwer-
tige und an die individuellen Krankheitsbilder angepasste Verpflegung 
ist daher keine Nebensache, sondern eine medizinische Notwendig-
keit. Zugleich trägt die Krankenhausverpflegung eine erhebliche ökolo-
gische und soziale Verantwortung: von der Einhaltung von Arbeits- und 
Umweltstandards über die Förderung regionaler Wirtschaftskreisläufe 
bis hin zur Reduktion von Kohlenstoffdioxid-Emissionen und Lebens-
mittelverschwendung.
Die Landesregierung wird gebeten, alle Antworten nach Klinikstandor-
ten und gegebenenfalls Betreibermodellen (kommunal, privat, kirchlich 
und so weiter) aufzuschlüsseln und, sofern sinnvoll, zwischen Rohstoff-
lieferanten, Caterern, Kochmethoden und Ernährungsplänen zu diffe-
renzieren.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Welche Unternehmen sind nach Kenntnis der Landesregierung in den 
Kliniken in Thüringen für die Essensversorgung zuständig (bitte für jeden 
Klinikstandort den jeweiligen Anbieter mit Unternehmenssitz angeben)?

2.	 Welche Vertragslaufzeiten bestehen nach Kenntnis der Landesregie-
rung mit den in Frage 1 abgefragten jeweiligen Anbietern und wann 
laufen diese nach Kenntnis der Landesregierung aus (bitte für jeden 
Klinikstandort Vertragsbeginn und reguläres Vertragsende angeben)?

3.	 Welche Kündigungsfristen gelten nach Kenntnis der Landesregierung 
und unter welchen Bedingungen können die Verträge nach Kenntnis 
der Landesregierung außerordentlich gekündigt werden (bitte für je-
den Klinikstandort den jeweiligen Anbieter sowie die Kündigungsbe-
dingungen angeben)?

4.	 Erfolgt nach Kenntnis der Landesregierung die Vergabe der Essens-
versorgung über eine zentrale Ausschreibung oder individuell durch 
die Kliniken (bitte die zuständigen Vergabestellen angeben)?

5.	 Welche Kriterien müssen Unternehmen nach Kenntnis der Landesre-
gierung erfüllen, um in einer Ausschreibung berücksichtigt zu werden?
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6.	 Haben nach Kenntnis der Landesregierung in den letzten fünf Jah-
ren regionale Anbieter, also Anbieter mit Sitz in Thüringen, Zuschlä-
ge für die Essensversorgung erhalten (falls ja, bitte auch mit Angabe 
des betroffenen Anbieters und des Vertragszeitraums)?

7.	 Welche Unternehmen liefern nach Kenntnis der Landesregierung 
Rohprodukte, wie zum Beispiel frisches Obst, Gemüse, Fleisch, 
Fisch, Milchprodukte oder Trockenwaren, an die Cateringunterneh-
men beziehungsweise Kliniken mit eigener Küche (bitte für jeden Kli-
nikstandort Hauptlieferanten mit Unternehmenssitz und Transportwe-
gen in Kilometern angeben)?

8.	 Welche Unternehmen liefern nach Kenntnis der Landesregierung 
fertige Mahlzeiten, wie zum Beispiel Tiefkühlkost oder vorgekochte 
Speisen, an die Kliniken oder deren Caterer?

9.	 Wie hoch ist nach Kenntnis der Landesregierung der Anteil regionaler 
Lebensmittel, die aus Thüringen stammen, in der Krankenhausver-
pflegung (bitte auch nach Warengruppen, wie zum Beispiel Fleisch, 
Gemüse, Milchprodukte und so weiter, angeben)?

10.	Gibt es nach Kenntnis der Landesregierung verpflichtende Vorgaben 
oder vertragliche Regelungen zur Nutzung regionaler oder biologi-
scher Produkte (falls ja, bitte für jeden Klinikstandort den jeweiligen 
Anteil sowie relevante Vertragsklauseln angeben)?

11.	Wird nach Kenntnis der Landesregierung die Einhaltung des Liefer-
kettensorgfaltspflichtengesetzes durch die beauftragten Unterneh-
men überprüft (falls ja, bitte angeben, welche Maßnahmen ergriffen 
werden und ob es seit dem Jahr 2022 Verstöße gab)?

12.	Wie lang sind nach Kenntnis der Landesregierung die Transportwege 
der Lebensmittel vom Produktionsstandort bis zur jeweiligen Klinik?

13.	Welche Transportmittel werden nach Kenntnis der Landesregierung 
für die Lieferung von Rohprodukten und Fertigmahlzeiten genutzt 
(bitte auch nach Warengruppen, wie zum Beispiel Rohware, Conve-
nience-Produkte oder fertige Mahlzeiten, differenzieren)?

14.	Wie oft erfolgen nach Kenntnis der Landesregierung die Anlieferungen 
pro Woche (bitte auch nach Warengruppen differenziert angeben)?
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